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Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG); 
Allgemeinverfügung zur Bekämpfung des neuartigen 
Coronavirus SARS-CoV-2 im Landkreis Lichtenfels auf-
grund steigender Fallzahlen; 
Regelungen zum Distanzunterricht an Schulen und zur 
Schließung Kindertageseinrichtungen, Kindertages-
pflegestellen, Ferientagesbetreuung und organisierten 
Spielgruppen für Kinder aufgrund von erhöhter 7-Tage-
Inzidenz und Auftretens einer Coronavirus-Variante 

 
 
 
Das Landratsamt Lichtenfels erlässt auf Grundlage des § 28 
Abs. 1 Satz 1 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) und § 28 
Abs. 1 der 12. Bayerischen Infektionsschutzmaßnah-
menverordnung (12. BayIfSMV) in Verbindung mit § 65 der 
Zuständigkeitsverordnung (ZustV), Art. 3 Abs. 1 Nr. 3 des 
Gesundheitsdienst- und Verbraucherschutzgesetzes 
(GDVG) und des Art. 35 Satz 2 Bayerisches Verwaltungs-
verfahrensgesetz (BayVwVfG) folgende 
 
 

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g : 

 
I. Entgegen der Bekanntmachung des Landkreises Lich-

tenfels vom 19.03.2021 in Verbindung mit § 18 Abs. 1 
Satz 4 der 12. BayIfSMV wird Distanzunterricht für Schu-
len angeordnet. In Abschlussklassen findet Präsenzun-
terricht, soweit dabei der Mindestabstand von 1,5 m 
durchgehend und zuverlässig eingehalten werden kann, 
oder Wechselunterricht statt. Notbetreuungen bleiben 
unberührt. 
 

II. Entgegen der Bekanntmachung des Landkreises Lich-

tenfels vom 19.03.2021 in Verbindung mit § 19 Abs. 1 
Satz 3 der 12. BayIfSMV wird angeordnet, Kindertages-
einrichtungen, Kindertagespflegestellen, Ferientagesbe-
treuung, organisierte Spielgruppen zu schließen. Notbe-
treuungen bleiben unberührt. 

 
III. Diese Allgemeinverfügung tritt am 23.03.2021 in Kraft 

und ist bis 28.03.2021 gültig. 
 
 
 

H i n w e i s e : 

 
1. Diese Allgemeinverfügung ist gemäß § 28 Abs. 3 i.V.m. 

§ 16 Abs. 8 IfSG kraft Gesetzes sofort vollziehbar. Wi-
derspruch und Anfechtungsklage haben daher keine auf-
schiebende Wirkung. 

 
2. Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayerisches Verwaltungs-

verfahrensgesetz (BayVwVfG) ist nur der verfügende 
Teil einer Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu ma-
chen. 

 Die Allgemeinverfügung mit ihrer Begründung kann wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten im Amtsgebäude des 
Landratsamtes Lichtenfels, Kronacher Straße 30, 96215 
Lichtenfels, eingesehen werden. Die Allgemeinverfü-
gung ist außerdem auf der Website des Landratsamtes 
Lichtenfels (www.lkr-lif.de) abrufbar. 

 
 

R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g : 

 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden 
bei dem 

 
Bayerischen Verwaltungsgericht 

Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth, 
Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth 

 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen Form. 

 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bay-
ern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen ange-
geben, die angefochtene Allgemeinverfügung soll in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Nie-
derschrift Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden. 
 
 
 

http://www.lkr-lif.de/
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Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
- Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 

nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen. Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetprä-
senz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de). 

- Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Ver-
waltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 

- Anordnungen auf Basis des § 28 Abs. 1 IfSG sind gem. § 
28 Abs. 3 i.V.m. § 16 Abs. 8 IfSG kraft Gesetzes sofort 
vollziehbar. Wegen der sofortigen Vollziehbarkeit kraft Ge-
setzes hat eine Klage gegen die Allgemeinverfügung keine 
aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 VwGO). 

Das bedeutet, dass die Anordnungen auch dann befolgt 
werden müssen, wenn Klage erhoben wird. Beim Landrat-
samt Lichtenfels kann die Aussetzung der sofortigen Voll-
ziehung bzw. bei dem in der vorgenannten Rechtsbehelfs-
belehrung genannten Gericht die Anordnung der aufschie-
benden Wirkung der Klage beantragt werden, § 80 Abs. 4 
und 5 VwGO. 

 
 
Lichtenfels, 22.03.2021 
 
 
 
Meißner 
Landrat 
 
 
 

 

 
Landratsamt Lichtenfels 
Christian   M e i ß n e r 

Landrat 

http://www.vgh.bayern.de/

